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Direktlinien in die tür-
kischen Metropolen
Seit dem 01. März 2009 arbeitet die 
diehl-spedition exklusiv mit dem 1990 
gegründeten Transport- und Logistik-
unternehmen EKOL zusammen. EKOL 
ist mit 30 eigenen Distributions- und 
Logistikanlagen in der Türkei flächen-
deckend vertreten und kann daher mit 
einer einzigartigen Qualität die Inlands-
verteilung organisieren. Die 600 eige-
nen satellitenüberwachten Trailer sor-
gen für einen reibungslosen Transport 
der Waren von Deutschland an die je-
weiligen Empfangsdepots in der Tür-
kei. Mit täglichen Direktlinien in die 
türkischen Metropolen Istanbul, Izmir, 
Ankara, Bursa und Adana können wir 

schnellste Transportabwicklungen bie-
ten. Importsendungen aus den türki-
schen Großstädten werden ebenfalls 
täglich auf den Weg nach Deutschland 
gebracht und können bei uns in Esslin-
gen verzollt oder zur Selbstverzollung 
weitergeleitet werden.

Statusabfragen 
jederzeit möglich
Durch modernste EDV-Anbindungen 
können wir Ihnen für jede Sendung je-
derzeit den aktuellen Status übermit-
teln. „Wir freuen uns über diese gut 
funktionierende Partnerschaft, mit der 
wir unseren Kunden einen Top-Service 
anbieten können“, sagt Marco Graner, 
stellvertretender Geschäftsführer Inter-

national und Initiator der Zusammen-
arbeit. „EKOL ist für uns schon immer 
ein Wunschpartner gewesen, da wir 
den Anspruch haben, immer mit dem 
besten Spediteur eines Landes zusam-
menzuarbeiten.

Hochtechnisierte 
Transportabwicklung
Die Firma ist seit 19 Jahren am Markt 
und überzeugt mit einer Transportab-
wicklung, die ihres Gleichen sucht. Wir 
sind begeistert - werden Sie es auch!“
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P ositiver         A ufwi    n d

EKOL besitzt die Erfahrung sowie 
die nötigen technischen Standards 
für besten logistischen Service

AEO - was bedeutet das eigentlich? So 
ähnlich begann die erste Besprechung 
im April 2009 zum Thema AEO, die Die-
ter Alber, Geschäftsführer International 
einberufen hatte. Mittlerweile sind wir 
unserem Ziel ein ganzes Stück näher 
gekommen, wissen, dass AEO Authori-
sed Economic Operator heißt und ha-
ben den fünfundsiebzig Fragen starken 
Katalog des Zollamtes vollständig aus-
gefüllt und abgegeben. Die zunehmen-
de Globalisierung und die veränderte 
internationale Sicherheitslage haben 
die Weltzollorganisation (WZO) veran-
lasst, mit einem „Framework of Stan-
dards to Secure and Facilitate Global 
Trade“ (SAFE) weltweite Rahmenbedin-
gungen für ein modernes und effekti-
ves Risikomanagement in den Zollver-
waltungen zu schaffen.

Schnellere Zoll- 
abwicklung
Dazu wurde der zugelassene Wirt-
schaftsbeteiligte (AEO) aus der Taufe 
gehoben. Ein zugelassener Wirtschafts-
beteiligter besitzt einen besonderen 
Status: Er gilt als besonders zuverläs-
sig und vertrauenswürdig und kann da-
für besondere Vergünstigungen im Rah-
men der Zollabfertigung in Anspruch 
nehmen. Ziel ist die Sicherung der Wa-

ren während der gesamten internati-
onalen Lieferkette vom Hersteller der 
Ware bis zum Endverbraucher.  Der An-
trag von diehl wurde am 08. September 
2009 vom Hauptzollamt angenommen 
und wird nun eingehend geprüft.

Notwendige Kon- 
trollen eingeführt
„Für unsere Kunden bedeutet die Zer-
tifizierung in erster Linie eine schnel-
lere Abwicklung der Zollsendungen“, 
betont Elena Diehl, Qualitätsmanage-
rin der diehl-spedition und AEO-Pro-
jektverantwortliche. „Wir haben alle 
internen und externen Abläufe auf 
Schwachstellen überprüft und an den 
notwendigen Stellen Kontrollen ein-
geführt. Wir sind nicht so sicher wie 
Fort Knox, aber unsere Mitarbeiter wur-
den bezüglich Sicherheitsdenken und  
-Handeln sensibilisiert. In wenigen  
Wochen findet die Überprüfung durch 
das Zollamt statt, dann wird über den 
Antrag entschieden und im Januar heißt 
es hoffentlich: Wir sind zertifiziert!“
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Direkt an der B10 gelegen ist die Auto-
bahn schnell erreichbar, aber auch die 
Verbindung zum Speditionsbetrieb in 
Esslingen-Zell ist ausgezeichnet. Seit-
dem wurde permanent die Innenaus-
stattung optimiert, alte Regale wurden 
durch neue ersetzt und die Aufteilung 
der Hallen wurde neu strukturiert. Die 
Anlage besteht aus zwei Hallenteilen 
mit 1950m2² bzw. 2135m2². Mit 4500 
Palettenstellplätzen ist die Anlage op-
timal dimensioniert. Über 50 % des 
Lagers sind bereits belegt, einige in-
teressante Projekte sind noch in der 
Pipeline. „Wir haben teils Blocklage-
rung, teils Hochregal und bei Bedarf 
kann z.B. für Gefahrgut eine Zwischen-
wand für eine getrennte Lagerung ein-
gezogen werden“, sagt Benjamin Zeeb, 
Logistikverantwortlicher bei der diehl-
spedition.

Ein echter Vorteil
Auch alle Dienstleistungen rund um 
die Einlagerung sind kein Problem für 
das Logistik-Team vor Ort. Von Waren-
eingangskontrolle, Kommissionierung 
über Verpackung und Warenversand 
ist alles möglich. Den Kunden steht 
der Anschluss an das Direktverkehrs-
netzwerk der diehl-spedition zur Verfü-
gung. So bringt eine Kombination aus 
Lagerhaltung und Transport einen ech-
ten Vorteil für das Supply Chain Ma-
nagement. Zum schnellen Verladen der 
Ware verfügt die Halle über 16 Tore und 
Rampen, die teilweise auch zur Busbe-
ladung geeignet sind. Und sollte die 
Anlage doch einmal an ihre Kapazitäts-
grenzen stoßen, ist im Außenbereich 
genug Fläche vorhanden. Rund 8600m2 
Grundfläche lassen ausreichend Spiel-
raum für eine Erweiterung.

Luftfracht- 
aufschwung

Im Auslandsverkehr wurde bei den 
Einladungen (Export) in den ersten 
drei Monaten dieses Jahres im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum ein 
Minus von 16,3 Prozent verzeichnet. 
Innerhalb Europas blieb es bei einem 
geringen Rückgang um 2,7 Prozent. 
Frachttransporte zum asiatischen 
Kontinent haben sich nach den Er-
hebungen des Statistischen Bundes-
amts um 16,1 Prozent verringert, die 
stärksten Rückgänge wurden jedoch 
bei Luftfrachttransporten zum ame-
rikanischen Kontinent beobachtet 

Weitere Informationen erhalten 
Sie von Patrick Schraag
patrick.schraag
@diehl-spedition.com

(minus 31,9 Prozent). Auch die Ausla-
dungen (Import) waren teils von zwei-
stelligen Rückgängen betroffen.

Leichter Optimismus

Der Europaverkehr konnte zwar mit ei-
nem Plus von 14,4 Prozent sein Vor-
jahresergebnis deutlich verbessern, bei 
den Frachttransporten aus Asien (mi-
nus 23,5 Prozent) und Amerika (mi-
nus 25,9 Prozent) lagen die Rückgän-
ge allerdings bei rund einem Viertel. 
Nach den dramatischen Einbrüchen zu 

Beginn des Jahres von weit über 20 
Prozent wurden im ersten Halbjahr 
insgesamt noch 1,6 Millionen Ton-
nen Luftfracht befördert. Jedoch ist 
nach den deutlichen Rückgängen 
in den Wintermonaten 2008/2009 
vorsichtiger Optimismus angesagt, 
denn seit Mai ist eine Trendwende 
erkennbar.

K urz   n ews 

System Alliance:
Buchvorstellung

Seit dem 01. Oktober 2009 ist die Zu-
sammenarbeit unter Dach und Fach. Die 
diehl-spedition stellt nun auch ihren 
Verkehr nach Mailand auf Italsempione 
um. „Der Wechsel hat sich angeboten“, 
sagt Marco Graner, stellvertretender 
Geschäftsführer International. „Wir ar-
beiten in Prato und Rom schon seit 
mehreren Monaten erfolgreich zusam-
men und deshalb lief die Umstellung 
auch reibungslos ab. Italsempione ist 
ein leistungsstarker Partner und ich bin 
mir sicher, dass auch unsere Kunden 
davon profitieren werden.“

In Kooperationen und Netzwerken wur-
de das Speditionswesen weiterentwi-
ckelt. Ihre Mitglieder – allesamt mit-
telständische Unternehmen – erfanden 
und gründeten den ersten privaten 
Paketdienst Deutschlands und einen 
der ersten Stückgut-Expressdienste. 
Sie optimierten betriebliche und spe-
ditionelle Abläufe, dachten sich tech-
nische und ökonomische Innovatio-
nen aus und setzten sie anschließend 
in der Praxis um. Und sie schufen vie-
le Standards, die bis heute gelten: in 
EDV, Abrechnung, Planung und Ser-
vicequalität. Das Buch „System Alli-
ance – Logistik in der Zeitmaschine“ 
stellt also eine ganz besondere Form 
der wirtschaftlichen Zusammenarbeit 

Nach Prato 
und Rom 
folgt Mailand

Unser Team in Wernau ist auf 
jegliche logistische Anforderung 
bestens vorbereitet

Weitere Informationen erhalten
Sie von Elena Diehl
elena.diehl@diehl-spedition.com

Weitere Informationen erhalten
Sie von Marco Graner
marco.graner@diehl-spedition.com

diehl arbeitet seit dem 
01. März in der Türkei mit Ekol

Sicherheit auf 
dem Vormarsch

Weitere Informationen erhalten 
Sie von Marco Graner
marco.graner@diehl-spedition.com

Weitere Informationen erhalten 
Sie von Benjamin Zeeb
benjamin.zeeb@diehl-spedition.com

Die diehl-spedition 
hat das AEO Zertifikat 
offiziell beantragt.

vor: die mittelständische Kooperation. 
Bestellt werden kann das Buch auf der 
Homepage der System Alliance unter 
www.systemalliance.de.
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Hinter jedem erfolg-
reichen Mann steht 
eine starke Frau.

Bei uns ist es ähnlich: hinter dem er-
folgreichen Verkauf steht ein starker 
Innendienst, der dem zehnköpfigen 
Vertriebsteam aus Esslingen, Unter-
münkheim und Tuttlingen den Rücken 
frei hält.  Insgesamt besteht die Ab-
teilung aus drei Mitarbeiterinnen, die 
jeden Tag hervorragende Leistungen 
vollbringen. Ob Tagespreise abge-
geben, Angebote geschrieben oder 
Kundenlisten aktualisiert werden, es 
ist immer viel zu tun in der Action-
abteilung.

Nadja Friedel: „Hier 
ist immer was los.“
Das Team ist bunt gemischt: Syl-
via Hahn ist schon seit 10 Jahren 
bei der diehl-spedition, ihre Spezia-
lität ist die Offertenverwaltung und 
-organisation. Und jeder, der schon 
einmal einen nationalen Tagespreis  

Marie-Christine Berlinghof

Nadja Friedel

Sylvia Hahn

angefragt hat, kennt ihre Stimme. 
Auch immer freundlich und gut ge-
launt sind Marie-Christine Berling-
hof und Nadja Friedel. Die Neulinge 
im Innendienst haben ihre Ausbil-
dung zur Kauffrau für Speditions- 
und Logistikdienstleistungen ab-
geschlossen und waren von dem 
Arbeitsplatz im Innendienst gleich 
begeistert. Frau Berlinghof meint: 
„Unsere Aufgabengebiete betreffen 
viele unterschiedliche Bereiche, die 
alle sehr interessant sind.“

Starkes Trio

Weitere Informationen erhalten 
Sie von Sylvia Hahn
sylvia.hahn@diehl-spedition.com
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 www.systemalliance.de
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Logistik in der 
Zeitmaschine
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Die Logistikbranche in Baden-Württ-
emberg ist wegen ihrer Abhängig-
keit von der Automobilindustrie, 
dem Maschinenbau und der Elektro-
industrie von der Wirtschaftskrise 
besonders betroffen. Der Auftrags-
einbruch in der Industrie führte bei 
uns zu erheblichen Sendungs- und 
Tonnagerückgängen. Im 1. Halbjahr 
2009 sanken die Exporte in die EU-
Länder um 23,5%, in die USA um 
26,5% und nach China um nur mode-
rate 3,6%. Als Spediteur mit einem 
Umsatzanteil von 50% Export-Euro-
pa stellen wir große Unterschiede 
der Auswirkungen in den einzelnen 
Ländern fest. Die stärksten Rückgän-
ge sind in Westeuropa in England, 
Italien und Spanien spürbar. In Ost-
europa betrifft es alle Länder vom 
Baltikum bis nach Bulgarien, ledig-
lich die Polen-Verkehre sehen etwas 
besser aus.

Im Vordergrund der internen Gesprä-
che über notwendige Anpassungen 
in den Europaverkehren steht die 
weitestgehende Erhaltung unserer 
Leistungsqualität für unsere Kun-
den, darauf können Sie sich verlas-
sen. Der neueste Trendbericht der 
IHK Region Stuttgart kommt insge-
samt zu der Bewertung, dass nach 
einem äußerst schwierigen Krisen-
jahr die Unternehmen wieder hoff-
nungsvoller in die Zukunft blicken.
In diesem Sinne arbeiten wir mit Ih-
nen an einer erfolgreichen Bewälti-
gung der Finanz- und Wirtschaftskri-
se und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit.

Mit herzlichen Grüßen
Dr. Gerhard Diehl
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Logistikzentrum in Wernau 
wird in Betrieb genommen

Seit 75 Jahren ist die diehl-spedition in 
Esslingen-Zell zuhause und mit gleich 
zwei Werken in der Zeppelinstraße ak-
tiv. In der Zeppelinstraße 90 steht die 
Hauptverwaltung, das speditionelle 
Herz der Firma, mit einem 5000m2 gro-
ßen Umschlaglager, welches am Tag ca. 
4000 Sendungen verarbeiten kann.

Lange Immobilien- 
suche erfolgreich
In der Zeppelinstraße 130 wickelt die 
diehl-spedition hauptsächlich ihren 
internationalen Umschlag ab. Jeden 
Abend fahren hier die LKW im Linien-
verkehr nach ganz Europa. Daneben ist 
in der Zeppelinstraße 130 auch noch 
die komplette Logistik untergebracht 
gewesen. Mit einem Hochregallager, ei-
nem Lager für wassergefährdende Stof- Fortsetzung auf Seite 2

fe (bis zur Wassergefährdungsklasse 3) 
und einem Gefahrgutlager ist die Spedi-
tion gut ausgestattet und kann fast je-
den Einlagerungswunsch erfüllen. Doch 
in der letzten Zeit wurde es eng. Der 
Umschlag weitete sich aus und nahm 
letztlich auch die Kommissionierfläche 
des Hochregallagers für sich ein. Die 
Suche nach einer geeigneten Logistik-
immobilie wurde unumgänglich, doch 
freie Objekte waren in der Nähe zur 
Spedition so gut wie nicht zu finden. 
Die lange Suche war erst Ende 2008 
von Erfolg gekrönt.

Geografische Lage 
passt genau
Seit Januar 2009 ist es amtlich: „Wir 
konnten eine Immobilie erwerben, 
die genau unseren Vorstellungen ent-

Aus dem Schwarz-
wald nach Europa
Seit dem 1. Januar ist die diehl-Nieder-
lassung Tuttlingen in der Schwarzwald-
Bodenseeregion nun aktiv und hat es 
sich redlich verdient, einen Sonderteil 
in dieser Gateway zu erhalten. Angefan-
gen hat alles in Esslingen mit der Ent-
scheidung, in der wirtschaftlich attrak-
tiven Region mit einem eigenen Haus 
vertreten zu sein. Die Region Tuttlin-
gen mit ihren für den internationa-
len Transport wertvollen Kunden birgt 
ein großes Potenzial. Für den Haupt-
sitz Esslingen ist die Niederlassung 
strategisch von großem Vorteil. Diet-
er Schaich (57) ist Niederlassungsleiter 

in Tuttlingen, wohnt vor Ort und kennt 
die Region wie seine Westentasche.  
„Mit Dieter Schaich haben wir von An-
fang an einen Speditionsprofi an Bord 
genommen, der die Strukturen in der Re-
gion aufbauen soll“, sagt Gerhard Diehl, 
Inhaber der diehl-spedition. „Er hat  
es durch intensive Verkaufsaktivitäten 
relativ schnell geschafft, eine beacht-
liche Sendungsmenge zu akquirieren 
und er ist noch lange nicht am Ziel.“

Täglich 27 Tonnen 
nach Esslingen
Aus der 400m2²großen Umschlaghalle 
mit insgesamt sieben Verladetoren ge-
hen täglich 27 Tonnen nach Esslingen,  

D I E H L - tuttli      n ge  n

spricht und unsere Logistikaktivitäten 
an einem Standort bündeln“, sagt Ger-
hard Diehl, Inhaber der diehl-spediti-
on. „Es ist wie ein Befreiungsschlag für 
uns, denn die Spedition wuchs die letz-
ten Jahre ungebremst und verdrängte 
die Logistikaktivitäten in Außenläger.

Perfekte Anbindung 
an Autobahn
Wir haben uns trotz der schwierigen 
wirtschaftlichen Lage bewusst für den 
Kauf der Anlage entschieden. Durch 
den Umzug nach Wernau und die damit 
verbundene Auflösung der Außenläger 
haben wir erhebliche Einsparungspo-
tenziale realisiert.“ Auch die geografi-
sche Lage der Immobilie passt genau. 

Die diehl-Logistik hat 
einen eigenen Stand-
ort nur fünf Kilometer 
von der Spedition ent-
fernt. Wo früher Um-
schlag und Hochregal 
in drangvoller Enge ne-
beneinander existier-
ten, ist jetzt eine kla-
re Linie vorhanden.

Die diehl-spedition realisiert ihre Erweiterung in Wernau

diehl-Tuttlingen im Fokus
die dann dort gebündelt in das interna-
tionale und nationale Direktverkehrs-
netzwerk eingespeist werden. Der Um-
schlag über Esslingen ist ökonomisch 
und ökologisch sinnvoll, doch nicht 
jede Sendung muss dort hin. Die Ver-
kehre in den Süden wie z. B. in die 
Schweiz liegen aufgrund der geogra-
fischen Lage auf dem Weg und wer-
den in Tuttlingen beigeladen. Neben 
Herrn Schaich sind noch acht wei-
tere Mitarbeiter sowie zehn Fahrer  
für den Erfolg der Niederlassung ver-
antwortlich. „Obwohl die Region für 
Medizintechnik bekannt ist, befördern 
wir eher Chemieerzeugnisse, Ladenbau-
Einrichtungen und sind zudem stark in 
der Reifenlogistik“, sagt Schaich.

diehl Niederlassung
Schwarzwald-Bodensee
Weilatten 5
78532 Tuttlingen

Telefon +49(0)7462/923-541
Telefax +49(0)7462/923-858

E-Mail tuttlingen@
diehl-spedition.com
Internet www.diehl-spedition.com

Achtung! Neu ab Januar 2010:
Telefon +49(0)7462/94 528-0
Telefax +49(0)7462/94 528-28

Weitere Informationen erhalten
Sie von Dieter Schaich
dieter.schaich@diehl-spedition.com

Kreativität und Qualität 
unter einem Dach

D iehl    - K u n de  n vorstellu         n g

Wenn man die Produktion der Firma 
Konrad Knoblauch GmbH betritt, riecht 
es nach frischem Holz, an allen Ecken 
wird gesägt, lackiert und geleimt und 
die Kreativität der Mitarbeiter ist fast 
greifbar. Man kann kaum glauben, dass 
alles als überschaubarer Zwei-Mann-
Schreinerbetrieb begann. Seit 100 Jah-
ren gibt es die Firma Konrad Knoblauch 
GmbH in Markdorf. Dass daraus ein Un-
ternehmen wird, welches mittlerweile 
weltweit tätig ist, hat damals keiner ge-
ahnt. Die Firma Knoblauch stellt auch 
nicht irgendwelche Möbel her, sondern 
hat sich auf Ladenbau für exklusive 
Modemarken spezialisiert. Fast alle be-
kannten internationalen Modemarken 
vertrauen auf die Spezialisten aus der 

Bodenseeregion. 150 Mitarbeiter stark 
ist das Team, das für die Designer- 
labels Shop-Konzepte entwickelt. Da-
mit auch Prototypen angefertigt wer-
den können, ist an die Schreinerei eine 
Schlosserei angeschlossen. Da ist Kre-
ativität, aber auch ein Gespür für edles 
Design und ein qualitativ hochwertiges 
Erscheinungsbild gefragt.  

Flexibel, transparent 
und schnell
Bei ca. 500-600 Ladeneinrichtungen 
im Jahr gibt es daher jede Menge zu 
tun und  zu versenden. Hier kommt 
die diehl-spedition ins Spiel. Dieter 
Schaich ist der Ansprechpartner bei 

Weitere Informationen erhalten 
Sie von Dieter Schaich
dieter.schaich@diehl-spedition.com

diehl für die Logistikverantwortlichen 
im Hause Knoblauch. Entstanden ist 
daraus in den letzten Monaten eine 
Partnerschaft, welche auf den Säulen 
Flexibilität, Transparenz und Schnellig-
keit beruht. „Mit der diehl-spedition ha-
ben wir einen Dienstleister gefunden, 
der unsere Bedürfnisse versteht, der 
immer erreichbar ist und der alle Hebel 
in Bewegung setzt, um unseren Ansprü-
chen gerecht zu werden“, so der Ver-
sandleiter Herr Brutsch von Knoblauch. 
Dieter Schaich, Niederlassungsleiter 
diehl-Tuttlingen: „Wo immer auch ein 
Laden eingerichtet werden muss, wir 
sind dabei und freuen uns auf viele an-
spruchsvolle Projekte mit der Konrad 
Knoblauch GmbH.“


